
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Martin Güll, Markus Rinderspacher 
SPD
vom 28.04.2015

Schulabschlüsse in Bayern

Wir fragen die Staatsregierung:
 
1.	Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den Jahren 

2012–2014 in Bayern die Schule ohne Schulabschluss 
verlassen (bitte nach Schularten und Geschlecht und für 
die Schülerinnen und Schüler mit und ohne Migrations-
hintergrund getrennt angeben)?

2.	Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den Jah-
ren 2012–2014 in Bayern einen Schulabschluss gemacht 
(bitte nach Schulabschlüssen und Geschlecht und für die 
Schülerinnen und Schüler mit und ohne Migrationshinter-
grund getrennt angeben)?

Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst
vom 10.06.2015

Zu 1. und 2.:
Die Anzahl der Abgänger mit erfüllter Vollzeitschulpflicht 
ohne Mittelschulabschluss in den Abschlussjahren von 2012 
bis 2014 – differenziert nach Schulart, Geschlecht und Nati-
onalität – ist der Tabelle zu 1 des Anhangs zu entnehmen. In 
der Tabelle zu 2 ist die Anzahl der Absolventen in den glei- 
chen Abschlussjahren aufgegliedert nach Abschlussart, Ge-
schlecht und Nationalität aufgeführt.

Die in der Schulstatistik länderübergreifend einheitlich 
vereinbarte Definition für den Migrationshintergrund stützt 

sich auf die drei Merkmale „Staatsangehörigkeit“, „Verkehrs-
sprache in der Familie“ und „Geburtsland“. Ein Migrations-
hintergrund liegt bei einem Schüler (aus schulstatistischer 
Sicht) dann vor, wenn mindestens eines der drei Merkmale 
in nichtdeutscher Ausprägung vorliegt, wenn also in dessen 
Familie eine nichtdeutsche Verkehrssprache gesprochen 
wird, er im Ausland geboren wurde und/oder eine nichtdeut-
sche Staatsangehörigkeit hat.

Im Rahmen des Verfahrens „Amtliche Schuldaten“ wer-
den zwar bei den Schülerinnen und Schülern die oben ge-
nannten Merkmale zur Bestimmung des Migrationshinter-
grunds vollständig erfasst, nicht aber bei der (nachträglich 
erfolgenden) Erhebung der Abgänger- und Absolventenda-
ten. Daher kann eine nach dem Migrationshintergrund dif-
ferenzierende Darstellung der Abgänger- und Absolventen-
zahlen nicht erfolgen, weswegen nur eine Ausweisung nach 
deutscher oder nichtdeutscher Staatsangehörigkeit erfolgt.

Im Abschlussjahr 2014 gibt es aufgrund einer Verfahrens-
umstellung der Amtlichen Schuldaten für die Realschulen, 
Realschulen zur sonderpädagogischen Förderung, Abend-
realschulen und Gymnasien keine belastbaren Daten zu den 
Absolventen- und Abgängeranzahlen. Aus diesem Grund 
werden an dieser Stelle jeweils die Anzahlen des Vorjahres 
angesetzt.

Bei der Interpretation der Daten ist zu berücksichtigen, 
dass das Nichterreichen des erfolgreichen Abschlusses der 
Mittelschule zum Zeitpunkt des endgültigen Verlassens des 
allgemeinbildenden Schulwesens nach Erfüllung der Voll-
zeitschulpflicht erfasst wird. Ein beachtlicher Teil der Schü-
ler, die an der allgemeinbildenden Schule den Abschluss der 
Mittelschule zunächst nicht erreicht haben, holt diesen zu 
einem späteren Zeitpunkt im Bereich der beruflichen Schu-
len nach.

Vergleicht man nicht die Absolutzahlen, sondern den An-
teil der Abgänger mit erfüllter Vollzeitschulpflicht ohne Mittel-
schulabschluss an der gleichaltrigen Wohnbevölkerung, so 
geht dieser Anteil von 4,8 % im Jahr 2012 auf rund 4,5 % im 
Jahr 2014 zurück. Dabei entfällt knapp die Hälfte der Abgän- 
ger ohne Abschluss auf Schüler der Förderzentren v. a. der 
Förderschwerpunkte Lernen und geistige Entwicklung, für 
die der Mittelschulabschluss aufgrund des Lehrplans nicht 
als Regelabschluss vorgesehen ist (2014: 2,1 %).

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de–Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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